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Hi,

ich antworte mal aus einem anderen Bundesland und Schulform. Bei uns sind in der
Abschlussprüfung solche Fragestellungen normal und angemessen.

Heißt also: Angemessen, weil an der Realschule zwar mit Texten gearbeitet wird, aber nicht in
dem Ausmaß und der Tiefe, dass der Realschüler der zehnten Klasse sich damit wirklich tiefer
eigenständig beschäftigen kann. Daher diese Aufgabenstellungen. In der 10. Klasse!
Realschule!

Ich selbst habe Abitur gemacht in NRW vor 20 Jahren mit Aufgabenstellungen wie "Vergleichen
Sie die beiden Texte." (Wenn sich mein greises Haupt recht erinnert) Diese Art der
Aufgabenstellung finde ich heute noch angemessen, am Gym. Im Abitur ohnehin. Alles andere
ist Weichspülerei.

Gr.

H.
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